
Preisgekrönte  
amerikanische  
Bilderbücher  
aus der Sammlung  
Lawrence R. Sipe

Knuffle Bunny Meets Rosa Parks  

Einladung

Internationale Jugendbibliothek 
Schloss Blutenburg · 81247 München · Tel 089-891211-0 · www.ijb.de

Wegbeschreibung 
Öffentlich: Ab S-Bahnhof Pasing mit Metro-Bus 56 bis 
Endstation „Schloss Blutenburg“  
Auto: Am Ende der Pippinger Straße oder Verdistraße 
stadtauswärts, unmittelbar in der Nähe der Auffahrt zur 
A8 Richtung Stuttgart. 

Bayerisches Staatsministerium für  
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

Die Ausstellung Knuffle Bunny Meets 
Rosa Parks. Preisgekrönte amerikanische 
Bilderbücher aus der Sammlung Lawrence 
R. Sipe ist vom 15. März bis 27. April 2014 
im Jella-Lepman-Saal und in der Walter-Trier-
Galerie der Internationalen Jugendbibliothek 
zu sehen.  

Öffnungszeiten  
Di-Sa 14-17 Uhr, So 11-17 Uhr 
Mo geschlossen, Eintritt frei 

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Der renommierte Bilderbuchforscher Lawrence R. Sipe 
 (1949-2011) sammelte systematisch amerikanische 
Bilder- und Jugendbücher. Nach seinem Tod schenkten 
seine Erben Sipes Sammlung der Internationalen Jugend-
bibliothek. 

Herausragende Bilderbuch-Beispiele aus dieser beein
druckenden Sammlung werden in der Ausstellung  
Knuffle Bunny Meets Rosa Parks präsentiert. Die  
Bandbreite umfasst Humorvolles und Fantastisches,  
leise poetische Bücher, dekorative oder skurrile Märchen- 
oder Fabel-Nacherzählungen, faszinierende Konzeptbücher 
sowie realistische und hyperrealistische Kinderalltags
geschichten. Auch politische und historische Themen 
werden häufig aufgegriffen. 

Zur Eröffnung der Ausstellung  
Knuffle Bunny Meets Rosa Parks.  
Preisgekrönte amerikanische Bilderbücher  
aus der Sammlung Lawrence R. Sipe   
mit einem Podiumsgespräch mit  
Christopher Myers und David Wiesner  
laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

Freitag, 14. März 2014, 19.00 Uhr  
Internationale Jugendbibliothek  
Jella-Lepman-Saal und Christa-Spangenberg-Saal

Begrüßung  
Dr. Christiane Raabe 
Direktorin der Internationalen Jugendbibliothek 

Grußwort 
William (Bill) E. Moeller 
US-Generalkonsul in München 

Einführung in die Ausstellung 
Claudia Söffner, Internationale Jugendbibliothek 

Podiumsgespräch 
„The Art of Visual Narration“  
Christopher Myers und David Wiesner  
Moderation: Prof. Junko Yokota, Chicago,  
Vorsitzende der Caldecott Award Jury 

Anschließend Empfang

Englisch mit deutscher Simultanübersetzung 
Um Anmeldung bis zum 12. März wird gebeten unter 089-891211-0

Zwei prominente, vielfach ausgezeichnete Vertreter  
der aktuellen amerikanischen Illustration in dieser  
Ausstellung sind Christopher Myers und David 
Wiesner. Christopher Myers beschäftigt sich in seinen 
Bildern mit dem Alltag (afro-)amerikanischer Kinder 
und Jugendlicher, hat Carrolls Nonsensegedicht 
„Jabberwocky“ und verschiedene Texte seines Vaters 
Walter Dean Myers illustriert. David Wiesner ist ein 
Meister des visuellen Erzählens. Seine fantastisch-
surrealen Geschichten illustriert er – oft ganz ohne 
Text – mit einer faszinierenden Mischung aus Humor, 
Spannung und Imagination. Beide sind zur Eröffnung 
der Ausstellung in München zu Gast.


